
Gemeinde Möser 
Sitzung des Ortschaftsrates Körbelitz 
 
 
P r o t o k o l l 
des Ortschaftsrates Körbelitz vom 27.02.2013 
im/ in Gemeindehaus "Alte Schule", Breite Straße 14 
 
Beginn:  19:00 Uhr 
Ende:  20:37 Uhr 
 
Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
 
Herr Eckhard Brandt  
 
Mitglieder  
 
Herr Dirk Dannemann  
Herr Burghard Hesse  
Herr Alexander Hornburg  
Herr Dr. Horst Schmitt  
Herr Guido Steffen  
Herr Uwe Suda  
Herr Lars Vogelsang  
 
 
Abwesend: 
 
 
TOP  1 Eröffnung der Sitzung; Begrüßung durch den Ortsbürgermeister 
  
Der Ortsbürgermeister, Herr Brandt, eröffnete die Sitzung und begrüßte alle Anwesenden, als 
Gäste wurden Herr Köppen, Herr Wagner, Herr Pfundtner sowie 1 Bürger begrüßt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP  2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
  
Die ordnungsgemäße Ladung wurde festgestellt. Beschlussfähigkeit ist mit 7 anwesenden 
OR-Mitgliedern gegeben. 
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TOP  3 Änderungsanträge zur Tagesordnung; Feststellung der Tagesordnung 
  
- TOP 5 – Verpflichtung des neuen OR-Mitgliedes, Herrn Lars Vogelsang, wird 
  von der TO abgesetzt, Herr Vogelsang befindet sich auf Dienstreise. 
  Alle weiteren TOP´s verschieben sich entsprechend. 
- Herr Hesse schlug vor zum Thema Kommunalaufsicht – Übertragung Kita –  
  einen TOP aufzunehmen. Es wurde sich dahingehend geeinigt, diesbezügliche 
  Informationen unter  den neuen Pkt. 7 – Übertragung der 
  Kindertageseinrichtungen – einfließen zu lassen. 
 Die geänderte Tagesordnung wurde einstimmig - mit 7 Ja-Stimmen –  bestätigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP  4 Genehmigung der Niederschriften der letzten Sitzungen 
  
- Wortmeldungen Herr Hesse: Niederschrift vom 19.11.12   
  . TOP 6 - Thematik Rücktrittsersuchen ist textlich nicht so richtig 
     nachvollziehbar.     
     In solchen sensiblen Fragen müssen bestimmte Dinge klarer formuliert 
     werden.   
  . TOP 7 – „Vorschlag soll so in die Verwaltung gehen, nach Möglichkeit 
    unter Einbeziehung der Kommunalaufsicht. Eine Stellungnahme wird 
    erwartet. 
    Stellungnahme liegt bis zum heutigen Zeitpunkt nicht vor. Verwaltung hätte 
    reagieren  müssen.    
    Hinweis OBM: Mittlerweile liegt uns die Stellungnahme der Kommunalaufsicht 
    vor, so dass sich nunmehr die Stellungnahme der Verwaltung erübrigt.   
 - Herr Hornburg bemerkte, dass ihm das Protokoll vom 29.08.2012 in 
   überarbeiteter Fassung nicht vorliegen würde, sollte nochmals ausgereicht 
   werden.  
   Herr Brandt: Das Protokoll vom 29.08.2012 wurde in der Sitzung vom 
   19.11.2012 mit einigen Hinweisen mit 5 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 1 
   Stimmenthaltung bestätigt – ein überarbeitetes Protokoll existiert nicht.  
   
Mit diesen Hinweisen wurden die Niederschriften der Sitzungen vom 19.11. und 28.11.2012 
einstimmig – mit 7 Ja-Stimmen – bestätigt. 
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TOP  5 Informationen des Ortsbürgermeisters 
  
- Entsprechende Baumaßnahmen werden sich auf Grund der Witterung noch 
  verzögern, z.B.Dachsanierung,  Maßnahme Woltersdorfer Straße     
- Burgenser Weg als landwirtschaftlicher Weg wurde vom Landkreis abgelehnt, 
  Gemeinde Möser legte hier Widerspruch ein, Antwort steht noch aus. 
- Zur Thematik Grabenschau mit Dr. Müller gesprochen, er würde hier weiterhin 
  mitwirken, auch wenn er dem OR nicht mehr angehört 
- Eingabe Frank Küster – Lostauer Straße – letzte Straßenabschnitt ist sehr 
  dunkel, Straßenmeisterei ist dagegen hell erleuchtet – die letzte Lampe der 
  Gartenstraße soll nach dem Frost umgesetzt werden.   
- Frau Hornburg hat gebeten, von der Leitungsposition der Kita entbunden zu 
  werden, dem wurde stattgegeben. Ab März übernimmt Frau Simon die Leitung 
  der Kita Körbelitz. 
  Über Personalvertretung aus Kita Möser/Schermen während des Babyjahres 
  von Frau O. Müller wurde informiert.  
- Bekanntgabe der Beschlüsse der GR Sitzung vom 19.02.13, die die Ortschaft 
  Körbelitz betreffen, z.B. Änderungssatzung Aufwandsentschädigung FFw, 
  Berufung Gruppenführer 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP  6 Aufstellung eines Bebauungsplanes "PV-Körbelitz", Gemeinde Möser, 

Ortschaft Körbelitz 
Vorlage: BV/085/2013 

  
Ausführungen von Herrn Brandt erfolgten bezüglich der vorgesehenen Flächen zur 
Errichtung einer Anlage zur Erzeugung von Strom aus solarer Strahlungsenergie 
(Photovoltaik), betrifft Flur 5, Flurstücke 130/11 und 130/14.  
Vorliegende BV ist noch keine endgültige Planung, nunmehr eine Absichtserklärung zur 
Aufstellung eines Bebauungsplanes in diesem Gebiet. 
Bedenken und Anregungen: 
- event. Tannen als Sichtschutz anpflanzen 
- Grünstreifen bzw. Grünflächen anlegen   
- Abstand zum Zaun der Nachbarn befahrbar, speziell für Feuerwehrfahrzeuge, 
  einhalten  
- Vorteile für die Gemeinde aushandeln, z.B. bezüglich Gewerbesteuer 
 
OR erklärt sich grundsätzlich mit geplantem Vorhaben einverstanden, jedoch müssen 
Anwohner an ihre Zäune gelangen, Anlegen von Grünstreifen, Abstand von 
Anliegergrundstücken zum Zaun (5 m) einhalten, Scheune muss zugänglich sein.     
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Abstimmung:    Ja-Stimmen: 7, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
 
 
 
 
 
Ja-Stimmen: 7  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0   
 
TOP  7 Übertragung der Kindertageseinrichtungen "Regenbogen" (Körbelitz) 

und "MS Piratenclub" (Möser/Schermen) in Freie Trägerschaft 
Vorlage: BV/088/2013 

  
Grundsatzbeschluss zur Übertragung wurde im Oktober gefasst, davon herausgelöst war die 
Festlegung eines freien Trägers.  
Kurze Ausführungen erfolgten von Herrn Köppen: 
- Thematik wird bereits seit geraumer Zeit öffentlich kontrovers diskutiert.  
- Der GR stellte im Oktober 2012 den Antrag, vorliegende BV zu splitten und nur 
  den Grundsatzbeschluss zu fassen, da zur Trägerwahl noch Diskussionsbedarf 
  bestand, BM erhielt den Auftrag, BV neu zu erarbeiten 
- Einbezogen wurden hier die Nähe des Trägers, Wirtschaftlichkeit, 
  Austauschbarkeit von Personal u.a., div. Anlagen sind der BV beigefügt  
- Vorliegende Beschlussempfehlung zeigt eine mögliche Variante, die auch vom 
  Personalrat, Elternkuratorium und Kita-Leitung mitgetragen wird  
- Erläuterungen zum neuen KiföG, welches ab 01.08.2013 in Kraft tritt, erfolgten, 
  u.a. zum Defizitausgleich, Dienstleistungsverpflichtenden u.s.w. 
- endgültige Entscheidung zur Trägerwahl soll am 16.04. im GR fallen   
 
Ausführungen von Herrn Hesse:  
- grundsätzlich spricht nichts dagegen, sich der Mehrheitsentscheidung zur  
 Übertragung der Kitas zu beugen,  
- Unmut wurde jedoch über die Art und Weise des gesamten Verfahrens sowie 
  der ausgereichten Anlagen zur BV geäußert             
- Verwaltung hat Thematik so angepackt, dass sie jetzt mit Konsequenzen  
  rechnen und sich mit diesen auseinander setzen muss, Vertrauensbasis GR /  
  OR ist zerstört  
- Herr Hesse kam auf die Anlagen zur BV zu sprechen und ging insbesondere  
  auf die Bewertungstabelle ein, Pkt. 7 in der Tabelle – Austauschbarkeit von 
  Personal – spiegelt sich z.B. nicht in der Begründung der BV wider. Als  
  wichtiger Aspekt wurde auch die Regionalität angesprochen. Platzierungen  
  würden sich bei näherer Auswertung ändern.   
  
- Des Weiteren wurde auf den Abschlussbericht der AG Kita hingewiesen, wo  
  einheitlich das Kinderzentrum „Kunterbunt“ empfohlen wird. Anhörungen  
  bezogen sich ebenfalls auf diesen Träger. Jetzt ist von zwei völlig anderen  
 Trägern die Rede, kann nicht nachvollzogen werden.  
- Herr Köppen: Unterlagen dienen als Entscheidungshilfe, Ergebnis wird nach 
  Anhörung der  OR und Ausschüsse erkennbar sein, demokratischer  
  Abstimmungsprozess erfolgt im GR 
- Wenn wir uns für „Kunterbunt“ entscheiden, so Herr Brandt, wäre dies die  
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  teuerste Variante, nachfolgende Generationen müssten höhere Beiträge 
  zahlen, Differenzzahlungen müssen bedacht werden u.s.w.  
  Er plädierte für das Europäische Bildungswerk, nicht zuletzt wegen der 
  Austauschbarkeit mit Möser/Schermen 
 
Nach kurzem Wortbeitrag von Herrn Hornburg, der sich den Ausführungen von Herrn Hesse 
anschloss, fasste Herr Steffen den Verfahrensweg bis hin zur Einschaltung der 
Kommunalaufsicht bezüglich der Prüfung auf Rechtmäßigkeit des gefassten 
Grundsatzbeschlusses zusammen.  
Fazit: Einspruch der KA wurde abgelehnt somit wird es einen freien Träger geben, eine 
sachliche Diskussion ist hier an dieser Stelle nicht mehr möglich – eine für alle Beteiligten 
vernünftige Lösung muss her. Hierbei spielen auch die Kosten eine Rolle, event. mit Träger 
verhandelbar, wenn beide Einrichtungen sich für einen Träger entscheiden u.s.w..  
 
Nach ausführlicher Diskussion an der sich alle OR beteiligten, stellte Herr Brandt folgenden 
Antrag: 
Der OR Körbelitz plädiert für einen gemeinsamen Träger für beide Einrichtungen 
(Kita „Regenbogen“ Körbelitz und Kita „MS Piratencl ub“ Möser/Schermen) und 
entscheidet sich für das Europäische Bildungswerk Burg.  
Abstimmung:           Ja-Stimmen: 5,    Nein-Stimmen: 1,  Stimmenthaltung: 1       
       
 
 
 
 
 
 
Ja-Stimmen: 5  Nein-Stimmen: 1  Enthaltungen: 1   
 
TOP  8 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 
  
Es wurden keine Anfragen gestellt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP  9 Anfragen an Ortsbürgermeister / Ortschaftsrat 
  
Es wurden keine Anfragen gestellt. 
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TOP  10 Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 
  
Der Ortsbürgermeister schloss den öffentlichen Teil der Sitzung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ortsbürgermeister Körbelitz 
 
 
 
Marlies Schubert 
Protokollantin     Möser, den 12.08.2013 
 
 

 
 
 
 
 
 


